
! Von Stephanie Streif

FREIBURG-ZÄHRINGEN Für die Sa-
nierung des schiefen Turms von Zährin-
gen gibt es einen Zeitplan. Zumindest
einen vorläufigen. Witterungsbedingt
seien immer Änderungen möglich,
schickt Rathaussprecher Toni Klein vo-

Seit Juni 2023 ist der Turm der
einstigen Zähringer Burg ge-
sperrt. Nächsten Juli soll er
Besucherinnen und Besuchern
endlich wieder offen stehen.
Das jedenfalls ist der Plan der
Stadtverwaltung.

raus. Der Plan sei, die Arbei-
ten an der Burgruine im Wald
oberhalb von Zähringen En-
de April beginnen zu lassen.
In der zweiten Juliwoche
wolle man fertigwerden, so
Klein. Erneuert werden soll
vor allem die morsche Holz-
treppe im Innern des 18 Me-
ter hohen Turms.

Ein Experte für historische
Treppenanlagen hatte der Verwaltung
bestätigt, dass diese nicht mehr saniert
werden könne. Ersetzt werden soll die
alte Treppe durch eine Stahlkonstruktion
(BZ berichtete). Das Denkmalschutzamt
gab vergangenen November sein Okay
für den Einbau der neuen Treppe.

Die Arbeiten an dem historischen
Turm spielen sich großteils jenseits aller
Standards ab. Wie Klein bestätigt, muss
für den Treppenumbau auch das Dach
des Turmes abgenommen werden. Eben-
falls herausfordernd – die Belieferung
der mitten im Bergwald gelegenen Bau-
stelle mit Materialien. Auch an der Burg-
mauer sollen Arbeiten vorgenommen
werden. Ein Baum daneben müsse stark
zurückgeschnitten werden, so Klein. Da-
nach überprüfe man die Stützmauer des
Plateaus, auf dem sich der Turm befinde.
Im Sommer folge dann eine Schadens-
kartierung. „All das erfolgt in enger Ab-
stimmung mit dem Natur- und Denkmal-
schutz.“ Die Stadtverwaltung rechnet
mit Sanierungskosten in Höhe von rund
245.000 Euro.

Mehrmals musste die Er-
öffnung des beliebten Zährin-
ger Ausflugsziels verschoben
werden: Seit Juni 2023 ist der
Turm wegen der ausgetrete-
nen und morschen Treppe ge-
sperrt. Erst hieß es dazu aus
dem Rathaus, dass man eine
neue Treppe bis Jahresende
einbauen wolle. Doch daraus
wurde nichts. Und mit der im

Herbst 2024 diagnostizierten Schieflage
des Turms rückte die Wiedereröffnung
schließlich ins Folgejahr. Mitte Juli 2025
soll es so weit sein. Kalenderwoche 28
ist jedenfalls das angepeilte Ziel der Ver-
waltung. Vorausgesetzt das Wetter
macht mit.

Zähringens schiefer Turm
soll im Juli wieder öffnen

Schief, aber längst nicht so schief wie der Turm in Pisa – die Zähringer Burg-
ruine (ein Foto aus dem Herbst 2023) F O T O : T H O M A S K U N Z

Als Kosten für
die Sanierung
sind nun
245.000 Euro
eingeplant

Herzog Berthold wird 

als Gründer Freiburgs 

in der Stadt verehrt,


sein Zähringer Burgturm ist 

jedoch seit Juni 2023 gesperrt.
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